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IMMOBILIENBESITZ 
IM ALTER. UND DANN?

Liebe Eigentümerin,

lieber Eigentümer,

die Frage, was im Alter mit dem Haus oder der Eigentumswoh -

nung passiert, haben sich schon viele gestellt. Und zwar völlig 

Tipps rund um altersgerechtes Wohnen. Vom Umbau der eigenen 

Immobilie über lebenslange Immobilienrente bis zu Betreutem 

Wohnen.

jeder Mensch ist anders. Jede Immobilie bietet andere Voraus -

Besonderheiten.

 

mögen, auch persönlich. 

Wir sind gerne für Sie da.

Ihr Immogic Team
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I. SCHLUSS MIT 
HINDERNISSEN!

BARRIEREFREIES 
WOHNEN MIT ALL SEINEN 
MÖGLICHKEITEN.

Hinter dem viel benutzen Begriff „Barrierefreiheit“ verbirgt 

sich viel mehr als die Rollstuhlrampe zur Haustür. Barrie-

refreiheit heißt Komfort für jeden. Egal wie gut zu Fuß, wie 

alt oder wie eingeschränkt.

Barrierefreiheit befreit den Bewohner einer Immobilie von 

Barrieren und Hindernissen, und ermöglicht auch im Alter 

einen reibungslosen und eigenständigen Tagesablauf.

auch mit Rollstuhl oder Rollator befahren werden kann. 

Und dabei geht es nicht nur um den Zugang zu Haus oder 

Wohnung, sondern auch um die Wege zu allen Wohn- 

räumen, zu Mülltonne, Garage, Garten oder Balkon. 

Barrierefreiheit ist also etwas rundum Positives. Freiheit 

und Eigenständigkeit in jedem Alter. Und das wünscht 

sich doch jeder!
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WIE BARRIEREFREI 
IST MEINE WOHNUNG?  
DIE ANALYSE.

Möglicherweise ist die Wohnung oder das Haus, in dem 

einschätzen, wie hoch der Aufwand wäre, Ihr Zuhause 

barrierefrei umzugestalten und für jedes Lebensalter 

bereit zu machen.

Stellen Sie sich einfach mal die folgenden Fragen:

»     

nur noch selten auf, weil es zu anstrengend ist?

»    

»     

verletzen kann? 

»    

rankomme?

»    

Badewanne, in die man hineinsteigen muss?

»    

brauche? Zum Beispiel das Öffnen eines Garagentors 

»   

»    

Alle Fragen beantwortet? 

beeinträchtigen: diese können im Alter zur Belastung oder 

Denken Sie rechtzeitig daran, etwas zu verändern. 

Es lohnt sich!

TIPP ____

Hier kann man vieles selbst oder mit Freunden 

und Familienmitgliedern tun. Möbel umstellen, 

das Schlafzimmer ins Erdgeschoss verlagern 

oder einen Handlauf an Stellen anbringen, die 

sich sonst nicht mehr sicher anfühlen. Je höher 

der Aufwand, umso schneller sollten Sie einen 

Arbeiten ausgeführt werden, umso sicherer 

werden Sie sich fühlen.
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Einbrecher? Nein, danke!
Einbruchsschutz und Sicherheitsgefühl.

Ein Zuhause ist nur dann ein Wohlfühlort, wenn man sich 

sicher und geborgen fühlt. Erfahrungsgemäß bringt das 

Einsamkeit kann eine Ursache sein, andererseits ist es 

aber auch völlig normal, dass man ängstlicher wird, wenn 

man sich im Fall der Fälle nicht mehr so wehren könnte 

Haustür wie gewohnt doppelt abzuschließen und wirklich 

jedes Fenster richtig zuzumachen.

Wie gut, dass es hier mittlerweile eine Bandbreite an wirk-

nachrüsten kann.

Ein kleiner Überblick über die gängigsten Sicherheits-

maßnahmen:

»    

»    Panzerriegel an der Haustür

»    Videoüberwachung des Eingangsbereichs

»    

»    Fensterbeschläge

»    

»    Alarmanlagen

»    

»    

Vorsicht: 

sich die Investition auch langfristig lohnt.

TIPP ____

Die KfW fördert Maßnahmen zum Einbruchs-

schutz mit Zuschüssen von bis zu 1.600 Euro 

und günstigen Krediten. Informieren Sie sich 

rechtzeitig vorher und stellen Sie Ihre Anträge – 

denn nach der Investition ist es für einen  

Zuschuss zu spät.

www.kfw.de
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Verbindung, Versorgung, Verwandtschaft.
Warum die soziale Infrastruktur so wichtig ist.

Umfeld, die Verkehrsanbindung und die Versorgung mit 

 

so wichtig. Ebenso wie die Nähe zu Verwandten, Freun-

den und Familienmitgliedern. 

Was genau das ist, was einem gut tut, ist bei jedem 

andere braucht Natur und Landschaft, um entspannt und 

glücklich zu sein.

Beantworten Sie sich diese Fragen – schon sind Sie dem, 

was Sie brauchen ein Stück näher:

»     

Finde ich sie dort, wo ich jetzt lebe?

»    Bin ich in meiner Nachbarschaft verwurzelt? 

»    Habe ich Angst vor Einsamkeit im Alter?  

Wenn ja, was könnte ich dagegen tun?

»     

was ich täglich brauche?

»    Komme ich von Zuhause zu Fuß zum Arzt?

»    Gehe ich gerne in Cafés und Restaurants?  

»    

»    

»    Ist eine barrierefreie Bus- oder Bahnhaltestelle  

in meiner Nähe?

»    Habe ich mich in den letzten 5 Jahre,  

hier wirklich wohl gefühlt?TIPP ____

Lassen Sie sich hier nicht von Menschen beein-

-

braucht täglichen Kontakt mit möglichst vielen 

Menschen. Bleiben Sie, wie Sie sind, auch im 

höheren Alter.



Tel.: 0651 462 790 94  ·  E-Mail: info@immo-enders.de
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II. ALTERSFREUNDLICH 
UMBAUEN.

WIE DAS LEBEN IN DER 
EIGENEN IMMOBILIE 
LEBENSWERT BLEIBT.

-

können. Fangen Sie am besten gleich damit an.

Erst überlegen, dann überholen!

-

rungsarbeiten diese Fragen stellen:

»    In welchen Zimmern verbringe ich die meiste Zeit?

»    Könnte ich diese Zimmer auch mit einem Rollator oder 

Rollstuhl erreichen?

»    Bin ich bereit, die Nutzung einzelner Zimmer zu ändern? 

aus dem Esszimmer der Wasch- und Bügelraum wird?

»    

nein, ließe sich das ändern?

»    Liegt mein Badezimmer im Erdgeschoss? Und wenn 

nein, kann es dorthin verlegt werden?

 

wenig einschränkt.

Denn Einschränkungen zu vermeiden,  

Denkmalschutz? Drandenken!
Altersgerechter Umbau einer  

denkmalgeschützten Immobilie.

Auch wenn man beim altersfreundlichen Umbau zuerst 

müssen auch hier berücksichtigt werden. Vor allem, was 

die Erschließung der Wohngeschosse angeht, gibt es hier 

sanieren ist auch nicht gerade billig. Unterstützung bietet 

allein schultern müssen.
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Älterwerden ganz smart.
Smart Home und altersgerechtes Sanieren.

-

-

das Leben viel einfacher. Und das Älterwerden auch!

Beispielhafter Einsatz beim altersgerechten Umbau:

»   Türklingel mit Lichtüberwachung

»     

 

Angehörigen verbunden sind

»   

»   App-basierte Lichtsteuerung

»   Fingerprint zum schlüssellosen Eintritt

»   

»   Herdwächter als smarter Feuerschutz

»   

»    zentraler Hausschalter – ein Tip und alle Geräte sind 

ausgeschaltet

»   vernetztes Notruf-Armband

-

Features dazu, die ein Verbleiben in den eigenen  

Räumlichkeiten bis ins hohe Alter einfacher machen.

Das ganze nennt sich übrigens AAL - Assisted Ambient 

Living. Das heißt übersetzt etwa „umgebungsgestütztes 

Leben“. Und fühlt sich leichter an, als Sie denken!
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III. VERMIETUNG – 
KOMMT DAS IN FRAGE?

SICHERHEIT GEWINNEN 
DURCH VERMIETUNG ODER 
TEILVERMIETUNG.
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zu groß gewordenen Wohnung kann man sich leicht 

verloren fühlen. Und dann die ganze Arbeit! Auch nicht 

genutzte Räume wollen schließlich hin und wieder  

gesäubert werden.

Viele ältere Menschen stellen sich irgendwann die Frage, 

ob sie wenigstens einen Teil der Räumlichkeiten vermie-

ten sollen. Man ist nicht ganz allein im Haus, freut sich 

über Mieteinnahmen, und sagt dem Ballast der Quadrat-

meter endlich Lebewohl. 

Eine Vermietung oder Teilvermietung kommt allerdings nur 

in Frage, wenn Ihre Räumlichkeiten die Aufteilung über-

Fremden teilen. Und nicht jedem reichen 45 Quadratmeter, 

-

TIPP ____

Auch wenn Sie zu allem bereit sind – von  

Umbau bis Wohnungsaufteilung. Die Sorge  

um Ihr Haus und dessen Werterhalt nimmt 

Ihnen auch die beste Miete nicht.
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IV. UMZUG -  
DIE SPÄTE LUST 
AUF NEUES.

TIPPS & CHANCEN BEIM 
UMZIEHEN IM ALTER.

In jedem Lebensabschnitt hat der Mensch unterschied-

liche Wünsche und Bedürfnisse. Ihre Vorstellungen von 

Umzug in Erwägung ziehen.

Die gängigsten Motive für einen Umzug im Alter sind:

»    Komfortabler leben zu können – ohne mühsame  

Treppenstufen

»    näher bei Kindern oder Freunden zu wohnen

»    das gute Gefühl, immer gut versorgt zu sein

»    zu Fuß oder mit öffentlichem Nahverkehr  

Freizeitangebote nutzen zu können

»    den Ballast von Haus, Garten und deren  

Instandhaltung los zu sein

»    

Alt werden - aber sicher!

aber bei jedem Menschen sehr unterschiedlich ausgeprägt. 

Während der eine das Gefühl schätzt, einen Arzt in der 

Nähe zu haben, reicht dem anderen der gelegentliche  

Besuch bei einem Allgemeinmediziner.

Und während der eine auch im Alter sorglos ist, quält den 

anderen die ständige Angst vor Einbrüchen und Überfällen.

TIPP ____

haben, im neuen Zuhause Wurzeln zu schlagen, 

um so glücklicher können Sie dort werden.

TIPP ____

Lernen Sie, Ihr Sicherheitsbedürfnis realistisch 

einzuschätzen. Wer sich im Klaren darüber ist, 

was er dringend braucht, dem fällt es leichter, 

sich zu entscheiden.
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Viel besser, als es klingt: Betreutes Wohnen.

Vielen kommen beim Begriff „Betreutes Wohnung“ 

Wohnen hat sich längst neu erfunden und ist heute in 

vielleicht denken.

Betreuung ist groß und bunt. Und gleicht fast schon dem 

Angebot auf dem Hotelmarkt. Von Pension Helga bis zum 

Grand Hotel. Für fast jeden ist etwas Passendes dabei.

Unterstützung oder einfach nur ein schönes Angebot an 

Freizeit- und Kontaktmöglichkeiten.

Betreutes Wohnen - kommt das für mich in Frage?

Ihrer Entscheidung weiterbringen.

»    Ist betreutes Wohnen in meiner eigenen Immobilie 

»    Wie hoch wären die Kosten für Betreutes Wohnen, 

das mir wirklich gefällt?

»    Welchen Ruf bzw. welche Bewertungen haben in  

Frage kommende Anbieter?

»    Kann ich auch bei Verschlechterung meines Gesund-

heitszustands in der Wohnanlage bleiben?

»    -

gungsmöglichkeit?

»    Kann ich ein Wochenende Probewohnen und das  

Ganze mal testen?

TIPP ____

Oft ist betreutes Wohnen auch in der eigenen 

Immobilie möglich. Prüfen Sie die Möglich-

passen. Ausschließen können Sie später noch!

TIPP ____

Machen Sie sich ein Bild! Entdecken Sie die 

Möglichkeiten. Und fragen Sie auch bei unab-

hängigen Beratungsstellen nach, was es in Ihrer 

Wunsch-Umgebung so gibt.
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V. JETZT WIRD 
VERKAUFT!

DIE OPTION IMMOBILIENVERKAUF.

Sie haben sich entschieden, nicht dauerhaft in Ihrer  
Immobilie wohnen zu bleiben?

Und auch Ihre Erben haben kein Interesse daran, sie zu 

kostenlos und unverbindlich den Wert Ihrer Immobilie für 

Ihre Immobilie wünschen.

TIPP ____

Achten Sie darauf, den Verkauf nicht zu weit 

 

Leben stehen, können Sie viel sicherer und 

überlegter entscheiden. Mit zunehmender 

Gebrechlichkeit schleicht sich oft ein gewis-

ser Druck ein. Und Druck ist beim Verkaufen 

niemals gut.
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VI. IMMOBILIENRENTE - 
DIE RENTE AUS STEIN.

DAS MONATSEINKOMMEN FÜR ALLE, 
DIE ALLES WOLLEN.

Sie möchten auch ohne Umzug sorgenfrei leben und 

 

-

rente perfekt!

Ihr Haus oder Ihre Wohnung gehen dann auf den Käufer 

 

Und brauchen nichts weiter tun, als wohnen, leben und 

genießen!

Geld anzulegen aber wieder Ihnen.

TIPP ____

Ist die Immobilienrente mit einem Wohnrecht 

auf Zeit oder Lebenszeit verknüpft, so sollte 

dieses unbedingt ins Grundbuch eingetragen 

werden. Sicher ist sicher!
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Immobilienrente – 
was springt im Monat für mich raus?

 

errechnet aus dem Verkehrswert, dem Mietwert und  

Wir rechnen die zu erwartende monatliche Immobilienrente 

eine Idee im Kopf, sondern auch gleich die Zahlen dazu.

TIPP ____

Die Immobilienrente hat für den Verkäufer auch 

enorme steuerliche Vorteile. Denn seit dem 

 

Immobilienrente, gemäß Alterseinkünftegesetz 

nur noch mit dem Ertragswertanteil besteuert. 

Sie schenken also nichts dem Finanzamt, aber 

sich selbst ganz viel!
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ALTER KANN SO 
HERRLICH SEIN.

Wenn man zur richtigen Zeit die richtigen Entscheidungen trifft.  

-

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit unserem kleinen Ratgeber ein paar 

sind immer Lebensfragen und sie richtig und aufrichtig zu  

beantworten, das ist ganz und gar nicht einfach.

Aber mit dem Altwerden ist es wie mit dem Immobilienverkauf: 

Es ist einfach nichts für Anfänger!

Wir wünschen Ihnen noch viele schöne, entspannte und glückliche 

Jahre. Wenn wir Ihnen irgendwie weiterhelfen können, sprechen 

so uns ruhig an.

Ihr Immogic Team
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HIER FINDEN 
IHRE NOTIZEN PLATZ.
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HIER FINDEN 
IHRE NOTIZEN PLATZ.
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HIER FINDEN 
IHRE NOTIZEN PLATZ.
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Tel.: 0651 462 790 94  ·  E-Mail: info@immo-enders.de

SIE MÖCHTEN WISSEN, 
WAS IHRE IMMOBILIE 

WERT IST?
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Immobilienbewertung. 

Online, schnell und 

unverbindlich.

Was ist ihre Immobilie wert?

Was ist ihre Immobilie wert?

Für welche Art von Immobilie möchten Sie den Marktpreis ermitteln?

Für welche Art von Immobilie möchten Sie 

den Marktpreis ermitteln?
Jetzt Bewertung starten

Jetzt Bewertung starten

Haus

Haus

Wohnung

Wohnung

Grundstück

Grundstück

Gewerbe

Gewerbe

immogic.de
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